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Amt/Geschäftszeichen Datum Vorlagennummer 

32/320/Sg/Rö 16.08.2007 UVO/4/01280 
 
 
Produkt 1.02.15.01 Katastrophenschutz 
Produktgruppe 1.02.15 Gefahrenabwehr 
Produktbereich 1.02 Sicherheit und Ordnung 
 

 
▼ Beratungsfolge ▼ Sitzungstermin 

1. Ausschuss für Umwelt, Verkehr und öffentliche Ordnung  29.08.2007 

 
Tagesordnungspunkt/Betreff 
 

Freiwillige Feuerwehr Lohmar / Auszeichnung von Firmen; 
hier: Ausschussbeschluss vom 16.05.2007 
 

 
 
Beschlussvorschlag 
 

Der Ausschuss beschließt, die vorgeschlagenen Firmen zu ehren und für diese das 
Förderschild für Arbeitgeber „Partner der Feuerwehr“ beim Landesfeuerwehrverband zu 
beantragen. 
 
 

 
 
 
 
 
Beratungsergebnis 
 Sitzung am TOP 

   
mit 

ja nein Enthaltungen  laut 
Beschluss- 

 abweichender 
Beschluss 

 einstimmig  Stimmenmehrheit     vorschlag  (Rückseite) 

 



 
Begründung: 
 
1. Sachverhalt 
 
Anl.  Auf den Ausschussbeschluss vom 16.05.2007 wird Bezug genommen. 
  
 Nach Absprache mit der Freiwilligen Feuerwehr sollen für folgende Firmen beim 

Landesfeuerwehrverband das Förderschild für Arbeitgeber „Partner der 
Feuerwehr“ beantragt werden: 
 
1. Weingarten Bedachungs GmbH, Lohmar 
2. Bernd Goeke, Landschaftsbau, Reelsiefen 
3. Emitec, Lohmar 
4. Farben Zimmermann, Lohmar 
5. GKN Walterscheid GmbH, Lohmar 
6. Knipp Maschinenbau GbR, Donrath 
7. Lemmer Fullwood GmbH, Oberstesiefen 
8. Elektro Hunjet, Wahlscheid 
9. Sommerhäusedr Landtechnik, Hochhausen, Neunkirchen-Seelscheid 
 
Die vorgenannten Firmen beschäftigen entweder Feuerwehrangehörige oder 
gehören selbst der Freiwilligen Feuerwehr an. 
 

 
 
 
2. Ziel: Was soll für welche Zielgruppe erreicht werden? 
 
Motivation der Arbeitgeber von Feuerwehrangehörigen und dadurch weniger Probleme 
am Arbeitsplatz. 
 
 
 
3. Leistungen/Prozesse: Was soll wie getan werden? 
 
Die Arbeitgeber sollen das Förderschild des Landesfeuerwehrverbandes erhalten.  
 
 
 
4. Ressourcen: Welcher Aufwand ist für die Umsetzung der Maßnahme erforderlich? 
 
Personalstunden für Vorlage, Teilnahme an der Sitzung, Antragstellung Ehrung. 
Die genaue Stundenzahl ist derzeit nicht abzusehen. 
 
 
 
5. Auswirkungen auf übergeordnete Ziele(Haushaltskonsolidierung, NKF, Familienfreundlichkeit, Raum für Jung und Alt, 
Unternehmerische Engagement, Natur und Sport). Falls ja: Welche? 
 
Unternehmerisches Engagement 
 
 
 
 
 
6. Wirtschaftliche Auswirkungen: 



 

Mittel für die Maßnahme lt. Haushaltsplan vorhanden:  ja                                                   entfällt 

                                                          nein.  

Falls nein:    - Mittel können aus der betroffenen Produktgruppe zur Verfügung gestellt werden       nein  

                        ja, Erläuterung: 
_______________________________________________________________________ 
 

                    - Die Maßnahme kann nur durch Inanspruchnahme von Mitteln aus nachstehenden Produktgruppen 
                      durchgeführt werden (ggf. üpl. gemäß § 83 GO): 
               ___________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
In Vertretung 
 
 
Hildebrand 
Beigeordneter 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


